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HILFE UND MEDIZINISCHE VERSORGUNG
NACH EINER SEXUALSTRAFTAT
DEIN KÖRPER, EIN TATORT.
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JEDE SEXUALSTRAFTAT IST EIN 
MEDIZINISCHER NOTFALL
 Wenn Sie Betroffene:r von sexualisierter Gewalt sind, 
können Sie eine Vertrauensperson darum bitten, Sie 
zur medizinischen Untersuchung zu begleiten. 

Die Mitarbeiterinnen der Frauenberatungsstelle Olpe 
unterstützen Frauen und Mädchen. 

Sie bieten Hilfe bei der Verarbeitung des Erlebten, 
unabhängig davon, ob Sie eine Anzeige erstatten 
möchten oder nicht. Die Beratung ist kostenlos und 
unterliegt der Schweigepflicht. 

Ein persönliches Gespräch können Sie jederzeit telefo-
nisch oder per E-Mail vereinbaren.

 Teilen Sie die Informationen zur anonymen Spuren-
sicherung ASS gern mit anderen. Es ist wichtig, dass 
eine breite Öffentlichkeit von dieser Möglichkeit er-
fährt – auch um Betroffene zu unterstützen.

HINTERGRUNDINFORMATIONEN

Die Anonyme Spurensicherung gibt Ihnen die Möglich-
keit, die Tat mithilfe der gesicherten Beweise innerhalb 
von zehn Jahren anzuzeigen. Frauen und Männer, Mäd-
chen und Jungen, die Opfer einer Vergewaltigung oder 
einer anderen Sexualstraftat geworden sind, sollen sich 
ohne Zwang und ohne Zeitdruck für oder gegen eine 
Strafanzeige entscheiden können. Manche Delikte sind 
jedoch schon früher verjährt – lassen Sie sich beraten!

MEDIZINISCHE HILFE
St. Martinus-Hospital Olpe
Hospitalweg 6
57462 Olpe
Tel. 02761 85-0

BERATUNG UND INFORMATION
Frauenberatungsstelle Olpe
Friedrichstraße 24
57462 Olpe
Tel. 02761 1722
Fax: 02761 3427
E-Mail: info@frauenberatungsstelle-olpe.de
www.frauenhelfenfrauen-olpe.de

ANONYME 
SPUREN-

SICHERUNG
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ENTSCHEIDUNG FÜR EINE ANZEIGE

Die Entscheidung für oder gegen eine Anzeige ist für 
die meisten Opfer sexualisierter Gewalt schwierig. 
Erst recht, wenn unmittelbar nach der Tat darüber 
entschieden werden müsste. Sie benötigen Zeit für die  
Abwägung, niemand sollte Sie in irgendeine Richtung 
drängen oder beeinflussen.

Wenn Spuren gesichert wurden, liegen objektive 
Beweise vor, die Hinweise auf die Tat geben.

Wenn der Täter erst einmal nicht bekannt ist, spricht 
das nicht gegen eine Anonyme Spurensicherung. Sie 
kann sogar dazu beitragen, den Unbekannten zu iden-
tifizieren.

SO FUNKTIONIERT DAS VERFAHREN DER 
ANONYMEN SPURENSICHERUNG

•  Sie suchen umgehend nach der Tat und möglichst 
ohne vorher zu duschen eines der auf der Rückseite 
genannten Krankenhäuser auf. Dort bitten Sie um 
eine Anonyme Spurensicherung, wenn Sie noch 
keine Anzeige erstatten möchten. Für die Untersu-
chung benötigen Sie Ihre Versichertenkarte.

•  Das Krankenhaus hält ein Spurensicherungsset 
bereit.

•  Der Untersuchungsbericht verbleibt im Kranken-
haus. Die gesicherten Spuren werden mit einer 
Chiffre-Nummer versehen im Institut für Rechts-
medizin in Düsseldorf gelagert.

•  Sie unterschreiben eine Erklärung, dass Sie eine 
Anonyme Spurensicherung und eine Lagerung der 
Spuren für zehn Jahre wünschen. Davon erhalten 
Sie eine Durchschrift.

•  Wenn Sie sich zu einem späteren Zeitpunkt für eine 
Strafanzeige entscheiden sollten, weisen Sie die 
Polizei auf die Spurensicherung hin. Die Polizei lei-
tet dann die notwendigen Schritte ein.

•  Erstatten Sie keine Strafanzeige, werden die Spuren 
nach zehn Jahren vernichtet.

INFORMATIONEN FÜR BETROFFENE 
EINER SEXUALSTRAFTAT

Ihre ärztliche Versorgung ist vorrangig, die Ent-
scheidung für oder gegen eine Strafanzeige können 
Sie später in Ruhe treffen.

Bei einer Vergewaltigung oder sexuellem Missbrauch 
gibt es meistens keine Zeugen oder Zeuginnen. Darum 
kann es wichtig sein, für ein späteres Verfahren vorab 
Spuren sichern zu lassen. Ihre Aussage ist ein wichti-
ger Beweis, und zusätzliche Spuren untermauern Ihre 
Angaben. Vielleicht haben Sie seit der Tat das Gefühl, 
neben sich zu  stehen und fühlen sich orientierungslos. 
Sie stehen vermutlich unter Schock. Deshalb ist es oft 
sinnvoll, die Entscheidung für oder gegen eine Strafan-
zeige später in Ruhe zu treffen.

Unabhängig davon, ob Sie nach der Tat Anzeige er-
statten möchten oder nicht, empfehlen wir dringend, 
alle Tatspuren, selbst leichte Spuren, so schnell wie 
möglich ärztlich untersuchen zu lassen. Wenn Sie es 
aushalten, vorher nicht zu duschen, wäre das besser 
für die Spurensicherung.

Um nicht sofort über eine Anzeige entscheiden zu müs-
sen, gibt es  das Angebot, Spuren anonym zu sichern 
und zehn Jahre lang zu lagern. Die auf der Rückseite 
genannten Kliniken führen die Anonyme Spurensiche-
rung durch. Sie haben dann weniger Zeitdruck für die 
Entscheidung, ob Sie den Täter anzeigen möchten oder 
nicht. Sie können sich auch fachlichen Rat dazu einholen 
und durch Gespräche mit Vertrauenspersonen heraus-
finden, ob und wann Sie eine Anzeige erstatten wollen. 
Die Frauenberatungsstelle unterstützt und informiert 
Sie unbürokratisch und zeitnah.

Sexualisierte Gewalt hat viele Formen. Wir empfehlen 
allen Betroffenen, medizinische, psychologische und 
rechtliche Hilfe in Anspruch zu nehmen.


